
GS1 Austria Information 2/200920

RFID

S either hat sich das 
RFID-Umfeld äußerst 
dynamisch entwickelt: 

Neue Transponder wurden 
auf den Markt gebracht, Met-
ro unterzeichnete einen Ver-
trag mit DHL für die Beliefe-
rung seiner C&C Märkte in 
Frankreich und immer mehr 
Unternehmen setzen auf die 
berührungslose Funktechno-
logie entlang ihrer Wert-
schöpfungskette, um Prozes-
se noch effizienter zu ma-
chen. Nicht selten gingen den 
Implementierungen umfang-
reiche Vorarbeiten voraus, die 
im Grazer Test CENTER ih-
ren Anfang genommen ha-
ben.

Erfahrung und  
Unabhängigkeit

Der klare Fokus des Test 
CENTERs liegt auf der Un-
terstützung der österreichi-
schen und internationalen 
Unternehmen im Umgang 
mit der RFID-Technologie, 
dem Nutzen und der Mög-
lichkeiten innerhalb und au-
ßerhalb der unterschiedli-
chen Logistikketten. Der 
größte Nutzen für den Kun-
den liegt in der langjährigen 
Erfahrung der Mitarbeiter, 
der Nutzung der GS1/EPC-

Standards und der neutralen 
und unabhängigen Testme-
thoden. Der Kunde hat die 
Möglichkeit, nur reine Hard-
waretests durchzuführen 
und somit die Funktionalität 
der RFID-Technologie bei 

seinem Produkt zu testen 
oder aber auch die gesamten 
Prozessveränderungen und 
Verbesserungen durch den 
Einsatz der RFID-Technolo-
gie und der GS1/EPC-Stan-
dards.

Erfolgreicher Start
Den Anfang im RFID/EPC-

global Test CENTER machte 
vor zwei Jahren ein so ge-
nannter Item Level Test – 
nicht aber, wie vielleicht na-
heliegend gewesen wäre, mit 
einem Produkt aus dem Be-
reich der Fast Moving Consu-
mer Goods, sondern aus der 
Stahlindustrie. Der erste Auf-
traggeber war Wuppermann 
Bandstahl in Linz mit der 
Aufgabe, einen Transponder 
zu finden, der in das so ge-
nannte Auge des Stahl-Collis 
geklebt werden und von au-
ßen mit einem herkömmli-
chen Lesegerät ausgelesen 
werden kann. Im Test CEN-
TER wurden mithilfe des 
Testroboters Leonardo die 
verschiedenen möglichen Po-
sitionen des Tags geprüft und 
dann anhand dieser Messun-
gen in einem Wuppermann-
Außenwerk in Judenburg 
„live“ getestet. Die Ergebnisse 
der Labortests und der Tests 
vor Ort waren erfolgreich und 
die gesamte Konfiguration – 
Tags, Reader und Antenne – 
hat sich auch in der Praxis op-
timal bewährt. 

Kurz darauf wurde das Test 
CENTER beauftragt, mittels 
UHF EPC Gen-2 RFID-Tech-
nologie LKWs und die dazu-
gehörigen Auflieger und An-
hänger zu erfassen. Die Erfas-
sung sollte bei einem rund 6 
Meter breiten Einfahrtstor 
stattfinden und die Daten soll-

(K)ein Rückblick – ein Ausblick  
in die Zukunft

Testcenter on the road: Auch die RFID-Tauglichkeit von Eisenbahnwaggons 
wurde untersucht.

Wuppermann Bandstahl beauftragt das Testcenter mit der Suche nach  
einem Transponder, der in das „Auge“ des Stahl-Collis geklebt werden kann.

Am 27. Mai 2007 wurde der Vertrag zwischen GS1 Austria und  
RF-iT Solutions zur gemeinsamen Nutzung des RFID/EPCglobal  
Test CENTERs, powered by GS1 Austria, unterzeichnet.
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ten an das Lager mittels Wire-
less Lan übermittelt werden. 
Für diesen Test kamen spezi-
elle „mount on metal“-Tags 
zum Einsatz. Diese wurden 
am LKW, am Auflieger und 
an den Anhängern befestigt. 
Gelesen wurden die Trans-
ponder mit einer Standard 
UHF EPC Gen-2-Antenne 
und einem ebenso standardi-
sierten Reader. Die erreichte 

Lesedistanz betrug 3 Meter – 
auch noch bei einer Ge-
schwindigkeit von über 40 
km/h, der maximalen Ge-
schwindigkeit bei der Ein-
fahrt in das Gelände. Da das 
gesamte Equipment schon 
beim Kunden vor Ort war, 
wurde auch noch die Erfas-
sung von Eisenbahnwaggons 
erfolgreich getestet. Fazit: Mit 
dem richtigen Transponder 

stellen metallische Oberflä-
chen im Bereich der UHF EPC 
Gen-2-Technologie kein Prob-
lem dar.

Schwerpunkt: Textil
Der klare Fokus im RFID/

EPCglobal Test CENTER liegt 
nach wie vor auf der Textil- 
und Bekleidungsindustrie. Im 
Rahmen dieser Aktivitäten 
wurden „Item Level Tests“, 
Colli- (Überkarton-) und Pa-
lettentests durchgeführt. Je 
nach Anforderung der Kun-
den fanden die Tests im Test 
CENTER oder vor Ort statt. 
Der Erfahrungsschatz des 
Test CENTERs und seiner 
Mitarbeiter reicht von der 
Handtasche über Winter-
sportbekleidung bis zu edlen 
Designerhemden. Ob 40 Ta-
schen im Überkarton oder 90 
einzeln ausgezeichnete Hem-

den – bis auf Socken gibt es 
kein Kleidungsstück, das 
noch nicht im Test CENTER 
auf seine RFID-Verträglich-
keit getestet wurde. Die um-
fassenden Tests haben deut-
lich gezeigt, dass gerade im 
Bereich der Textil- und Be-
kleidungsindustrie ein enor-
mes Potenzial für den Einsatz 
von GS1-Standards und der 
RFID-Technologie offensteht.

RFID

Info & Kontakt:

Alexander Peterlik

a.peterlik@gs1austria.at

Der Testroboter Leonardo …
... testet reproduzierbar die Übertragungsqualität von Trans

pondern, die auf Packmitteln angebracht sind. Überprüft wird 

die Transponderreichweite in drei Dimensionen und der Feldver-

lauf vom Antennenfeld wird analysiert.

Das RFID/EPCglobal Test CENTER …
... unterstützt Unternehmen unabhängig und neutral in Koopera-

tion mit internationalen Herstellern und nationalen Solution Pro-

vidern und Systemanbietern bei der Suche nach der effektivsten 

Technologie und den effizientesten Prozessen.

Leistungen: 

• Machbarkeitsstudie

• Analyse

• Beratung und Schulung

• Interoperabilitäts- und Performance-Tests

• Pilotprojekt und Umsetzung

• Showroom

• RFID zum Anfassen

• �Ausstattung passend für LF, HF und UHF + EPCglobal-zertifi-

zierte Hardware

Nutzen Sie die Möglichkeit, mehr über die RFID/EPC-Technolo-

gie und die Nutzung des GS1-Systems entlang Ihrer gesamten 

Wertschöpfungskette zu erfahren. Nähere Informationen zum 

GS1-System und zum RFID/EPCglobal Test CENTER finden Sie 

unter: www.epcglobal.at

Winterbekleidung am Prüfstand: Die Textilindustrie zählt zu den
erfolgversprechendsten RFID-Anwendungen.
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